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Ihr Zeichen/Schreiben vom 0115"“‘er"

Anfrage nach dem Landesinformationsfreiheitsgesetz
- Bild- und LiDAR-Daten der Stadt Freiburg

 

Sehr geehrter Herr Mu"||er,

lhre o.g. Anfrage vom 02.06.2018 an Herrn Oberbürgermeister Horn, mit der Sie die
‘ Übermittlung der BiId- und LiDAR-Daten der Stadt Freiburg nach dem Landesinfor-

mationsfreiheitsgesetz (LiFG) fordern, habe ich zur zuständigen Beantwortung erhal—
ten.

Zweck des LiFG ist es unter Wahrung des Schutzes personenbezogener Daten und
sonstiger berechtigter Interessen durch ein umfassendes Informationsrecht den
freien Zugang zu amtlichen Informationen sowie die Verbreitung dieser Informationen
zu gewährleisten, um die Transparenz der Verwaltung zu vergrößern und damit die
demokratische Meinungs- und Willensbildung zu fördern.

Bei den Bild— und LiDAR-Daten handelt es sich um 360° Panoramabilder. die im Auf—
trag der Stadt Freiburg durch die Firma Cyclomedia erstmals im Jahr 2015 und zu-
letzt im März 2018 durch eine erneute Befahrung erhoben wurden. Diese Daten kön-
nen von verschiedenen städtischen Dienststellen aufgrund datenschutzrechtlicher
Bestimmungen ausschließlich für venNaltungsinterne Tätigkeiten und zur Erfüllung
von öffentlichen Aufgaben genutzt werden.

 

Nach § 5 Abs. 1 LiFG kann der Zugang zu Informationen beschränkt sein, soweit
personenbezogene Daten betroffen sind. Danach ist der Zugang zu personenbezo—
genen Daten nur zu gewähren, soweit und solange die betroffene Person eingewilligt
hat oder das öffentliche Informationsinteresse an der Bekanntgabe das schutzwu"rdi-
ge Interesse am Ausschluss des Informationszugangs überwiegt.
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Bei der Beschaffung der Bilder war die Einhaltung datenschutzrechtlichen Bestim-
mungen ein wichtiges Entscheidungskriterium. Bereiche der Aufnahmen mit konkre-
tem Personenbezug (z.B. Gesichter, Kfz—Kennzeichen) wurden daher bei der Erhe-
bung der Daten von der Firma Cyclomedia bereits unkenntlich gemacht. Trotz dieser
Unkenntlichmachung müssen die Bilder aufgrund ihrer hohen Auflösung und der da-
mit verbunden Möglichkeit Adressen zu identifizieren, nach herrschender Meinung
weiterhin als personenbezogene Daten eingestuft werden, so dass auch innerhalb
der Ven/valtung ein Zugang für Mitarbeitende zu diesen Daten nur erfolgt, wenn
nachgewiesen ist, dass diese Daten zur Erfüllung der öffentlichen Aufgabe benötigt
werden.

Zudem besteht gem. § 6 LiFG kein Anspruch auf lnformationszugang, soweit und
solange der Schutz geistigen Eigentums entgegensteht.

Die Daten der ‚Firma Cyclomedia werden der Stadt Freiburg mit einer nicht exklusi-
ven und nicht übertragbaren Nutzungslizenz zur Verfügung gestellt. Insbesondere ist
die Veröffentlichung bzw. Zugänglichmachung der Daten in jeglicher Weise zu Guns-
ten Dritter untersagt.

lhrem Auskunftsersuchen nach § 7 LiFG kann somit nicht stattgegeben werden, da
die Stadt nicht über die hierzu erforderlichen Nutzungsrechte verfügt. Daneben er-
schweren auch datenschutzrechtliche Belange derzeit eine Zurverfügungstellung
oder Veröffentlichung im Internet.

Ich möchte darauf hinweisen, dass seitens des Vermessungsamtes geplant ist, noch
in diesem Jahr das 3D-Stadtmodell der Stadt Freiburg i. Br. auch in texturierter Form
im lnternet zu veröffentlichen. Zudem ist beabsichtigt, das 3D-Stadtmodell in der De—
tailierungsstufe LOD 1 als „Open Government Data“ als Download zur Verfügung zu
stellen. Diese Daten können dann von der Allgemeinheit genutzt werden.

Eine von lhnen angedeutete zentrale Anlaufstelle für Anfragen nach dem LiFG ist
nicht geplant. Anfragen jedweder Art an die StadtvenNaltung können über vielfältige
Kanäle und an unterschiedlichen Stellen eingehen und werden an die fachlich zu-
ständigen Amter und Dienststellen zur Beantwortung weitergeleitet.

Mit freundlichen Grüßen
ln Vertretung

(Prof. Dr. Haag)
Bürgermeister


